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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Alldrink, 
Bauzentrum 

Andre&Oestreicher, 
JYSK, LIDL, 
McDonald’s,

Möbel Kempf, Netto, 
REWE, Rossmann    

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

Alle reduzierten Vorzugspreise sind Barzahlungsabholpreise gültig bei Teilnahme an unserem Stammkunden-Programm der Kempf-Mobile PremiumCard. Alle Artikel ohne Deko. Alles Barzahlungsabholpreise. 1)EEK=Energieeffizienzklasse

Beachten Sie unsere TOP-ANGEBOTE innenliegend!
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Rödermark (NHR) Wer dieser 
Tage als Fußgänger, Rad- oder 
Autofahrer in Urberach unter-
wegs ist und dort einen Blick 
auf den Park am Entenweiher 
wirft, reibt sich womöglich ver-
wundert die Augen: „Nanu, ein 
vorläufig gesperrter Hauptweg, 
Abbau des alten Freiluft-Mobi-
liars, vorbereitende Rodungsar-
beiten und ein Gartenbautrupp, 
der sich offenkundig warmläuft 
für noch viel, viel mehr…. War-
um das?“ Den Grüblern sei ge-
sagt: Alles hat seine Ordnung, 
denn die seit längerer Zeit an-
gekündigte Neugestaltung der 
stets gut frequentierten, rund 
50 Jahre alten und knapp 1,5 
Hektar großen Grünzone hat 
begonnen.

Bis Frühsommer 2025 soll die 
groß angelegte Modernisie-
rung abgeschlossen sein: Mit 
attraktiv gestalteten Bereichen, 
die für alle Generationen mehr 
Aufenthaltsqualität zu bieten 
haben. Bürgermeister Jörg Rot-
ter schaute zum Auftakt des 
Projekts im Park vorbei und in-
formierte sich über die geplan-
ten Maßnahmen. Wichtig aus 
seiner Sicht: „Es ist Zeit, dass 
diese Frischzellenkur nun end-
lich angegangen wird. Es ergibt 
sich ein echter Mehrwert für die 
viel genutzte und zentral ge-
legene Anlage. Dabei hilft uns 
das Städtebau-Förderprogramm 
‚Wachstum und nachhaltige Er-
neuerung‘“, erläuterte Rotter.
Die veranschlagten Baukosten 
belaufen sich auf zirka 800.000 

Euro. Zwei Drittel dieser Summe 
übernehmen der Bund und das 
Land Hessen. Die Stadt Röder-
mark schultert einen Eigenan-
teil von 264.000 Euro
Herzstück der Umgestaltung, 
mit der die Stadtverwaltung 
das Offenbacher Unternehmen 
Stenger Garten- und Land-
schaftsservice beauftragt hat, 
ist die besagte Schaffung neu-
er Bereiche. Unterschiedliche 
Altersgruppen sollen zum Ver-
weilen animiert werden, die 
Jüngsten mit Kletter-, Schau-

kel- und Buddelspaß frei nach 
dem Motto „Auf dem Meer“. Ein 
Spielschiff und andere, maritim 
angehauchte Geräte (Vogelnest, 
Strandgut) werden die Phantasie 
der Kinder anregen, gerade so, 
als ginge es auf dem Freizeitge-
lände in der Nachbarschaft von 
Bahnhof und Ententeich auf 
große Fahrt über Wellen hin-
weg.
Ein Jugendplatz mit Par-
kour-Hindernissen und Tisch-
tennisplatte wird sich hin-
zugesellen. Entstehen sollen 

außerdem ein Seniorenbereich 
mit altersgerechten Sportgerä-
ten sowie ein multifunktional 
nutzbares Areal für sonnige 
Stunden mit Boulepartien und 
Picknick-Vergnügen. Neu ge-
staltete Blühinseln mit insek-
tenfreundlicher Bepflanzung, 
moderne Sitzgelegenheiten im 
gesamten Park, ein auf Vorder-
mann gebrachtes Wegenetz 
und eine aufgewertete Uferzone 
im süd(öst)lichen Bereich des 
Weihers: Das alles sind weitere 
Puzzleteile, die die Bauarbeiter 

in den kommenden Wochen 
und Monaten zusammenfügen 
werden.
Auch eine Ökotoilette, die wö-
chentlich geleert und gereinigt 
werden soll, zählt zur Konzep-
tion und somit zum Parkmosa-
ik der nahen Zukunft. „Diese 
WC-Variante mit Holzspänen 
drosselt die Kosten ungemein im 
Vergleich zu einem herkömmli-
chen stillen Örtchen, für das 
mit viel Aufwand ein sehr teurer 
Kanalanschluss gelegt werden 
müsste“, verdeutlichte die Leite-

rin des städtischen Fachdienstes 
Umwelt, Kristina Seitz.
Mit Bürgermeister Rotter war 
sie sich während des Start-
schuss-Termins einig: Das, was 
die Bediensteten von Stenger 
auf der weitläufigen Fläche zwi-
schen den Bahngleisen und der 
Rodaustraße aufbauen und ge-
stalten, wird die Rödermärker 
Infrastruktur nachhaltig berei-
chern. Fazit: Beim Thema „Frei-
zeit und Naherholung“ stehen 
die Zeichen am Entenweiher auf 
„grüne Offensive“.
Schöner Nebeneffekt: Die aus-
rangierten alten Bänke werden 
auf dem Betriebshof zwischen-
gelagert. Dort sollen sie von 
ehrenamtlich Engagierten der 
Rödermärker Quartiersgrup-
pen aufgearbeitet und dann 
sukzessive im Stadtgebiet plat-
ziert werden, getreu der Devise 
„Noch mehr Sitzmöglichkeiten 
zwischen Bulau und Breidert“.
Zum Vormerken: Ab dem 6. 
Januar 2025 soll die ganze 
Aktion nach den Vorarbeiten 
richtig auf Touren kommen. 
Dann sind mit Ausnahme der 
Hauptachse zwischen Rodaus-
traße und Bahnhof sämtliche 
Parkwege gesperrt.

„Grüne Offensive“ im Park am Entenweiher
Auftakt der Arbeiten: Bürgermeister hat sich informiert – Von der Neugestaltung sollen alle Generationen profitieren 

Besprechung vor Ort nach dem Start der Arbeiten zur Neugestaltung des Parks am Entenweiher. Von links nach rechts: Bürgermeis-
ter Jörg Rotter, Polier Jarno Rösner und die Leiterin des städtischen Fachdienstes Umwelt, Kristina Seitz.�  (Foto: Stadt Rödermark)

Rödermark (NHR) Ein Kind 
der Stadt, fest verankert im 
gesellschaftlichen Leben, im-
mer nah an den Menschen, 
interessiert und dialogbereit, 
mit offenen Augen und Ohren 
für die Freuden und Sorgen des 
Alltags: Mit all diesen Attribu-
ten ist Bürgermeister Jörg Rot-
ter für die Rödermärkerinnen 
und Rödermärker mehr als ein 
vertrautes Gesicht. Kein Wun-

der also, dass sein 50. Geburts-
tag, der kurz nach dem Jah-
reswechsel ansteht, in großer 
Runde gefeiert werden soll.
Der CDU-Stadtverband lädt 
ein zu einer Veranstaltung, 
die am Samstag, 11. Januar 
2025, Gelegenheit zum Gratu-
lieren und zum gemütlichen 
Beisammensein bieten wird. 
Ab 11 Uhr können die Gäste 
im Mehrzweckraum der Halle 

Urberach mit dem Jubilar an-
stoßen.
„Wir wollen zurückblicken 
auf ein halbes Jahrhundert, 
auf Stationen seiner politi-
schen Laufbahn, aber auch 
auf sein vielfältiges Engage-
ment auf der öffentlichen 
Bühne. Sei es in den Reihen 
der Kolpingsfamilie, bei den 
Fastnachtern der Turngemein-
de oder als helfende Hand in 

vielen anderen Vereinen und 
Institutionen: Jörg Rotter ist 
im besten Sinne des Wortes 
‚einer von uns‘. Das wollen 
wir gebührend würdigen“, 
betont Adrienne Wehner, die 
Vorsitzende der Rödermärker 
Union. 
Ihr Hinweis: „Alle, die Glück-
wünsche aussprechen und 
mitfeiern möchten, sind herz-
lich willkommen.“.

CDU lädt ein: Geburtstagsempfang für                     
Bürgermeister Jörg Rotter

Kind der Stadt wird 50 und feiert am 11. Januar in großer Runde
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Wie entwickelt sich meine 
Partnerschaft? Finde ich end-
lich die wahre Liebe? Kann ich 
mit mehr Erfolg rechnen? Und 
wie steht es um meine Gesund-
heit? Lesen Sie, was die Sterne 
für jedes der 12 Tierkreiszei-
chen in 2025 bereithalten.
Der Astrologe Volker Reiner-
mann ist bundesweit bekannt:
Er berät seit vielen Jahren Pri-
vatpersonen und UnternehFür 
bekannte Zeitungen und Ma-
gazine verfasst er die beliebte 
Astro-Kolumne „Blick in die 
Sterne“, die die Leser kompe-
tent und unterhaltsam durch 
den Monat führt. 
Im Fernsehen erläuterte er jede 
Woche im Live-Talk die astro-
logischen Hintergründe zu 
den Themen der Woche.
Im Radio beantwortete er Hö-
rern “on Air” Fragen rund um 
ihre Lebensthemen. 
Wünschen Sie eine ganz per-
sönliche Beratung? Der Astro-
loge Volker Reinermann steht 
Ihnen mit professionellem Rat 
gern zur Seite. Telefon: 0 421 / 
68 53 54 77.

Astrologischer Ausblick 
für alle 12 Tierkreiszei-
chen

Widder 
Liebe/Partnerschaft 
Saturn beshert Ihrem Mitein-
ander im Sommer Stabilität. 
Allerdings wird es mit Mars im 
September ziemlich turbulent. 
Führen Sie bereits von März 
bis Mai klärende Gespräche, 
rät Merkur. Dank Venus entfal-
tet sich in der Weihnachtszeit 
eine Lebensfreude, die Ihrer 
Partnerschaft die nötige Wür-
ze verleiht. 
Geld/Beruf
Folgen Sie von April bis Ok-
tober im Beruf Ihrer Intuiti-
on, rät Neptun. Im Sommer 
können Sie dank Saturn klare 
Strukturen schaffen. Wichtige 
Projekte sollten Sie mit Jupiter 
bis Mai auf den Weg bringen. 
Im September verleiht Ihnen 
Uranus Esprit, damit Sie im 
Spätherbst dank Mars Ihren 
Erfolg feiern können. 
Gesundheit/Wohlbefin-
den 
Jupiter schenkt Ihnen bis Mai 
eine angenehme Leichtigkeit. 
Zudem verleiht Ihnen Mars 
von April bis Juni fast uner-
schöpfliche Kräfte, die Saturn 
über den Sommer stabilisiert 
und Uranus ab Juli zusätzlich 
aktiviert. Von Frühjahr bis 
Herbst spüren Sie dank Nep-
tun intutiv, wie gut Ihnen eine 
gesunde Ernährung tut.

Stier
Liebe/Partnerschaft 
Der Januar beschert Ihnen mit 
Uranus, Mars und Venus eine 
sehr leidenschaftliche und zu-
gleich sinnliche Zeit mit dem 
Partner. Bringen Sie im Mai 
alle wichtigen Themen zur 
Sprache. Dank Merkur kom-
men Sie zu soliden Ergebnis-
sen und profitieren mit Jupi-
ters Wohlwollen ab Juni von 
der gewonnenen Klarheit.
Geld/Beruf
Saturn begünstigt bis Mai alle 
Ihre Vorhaben, die langfristig 
angelegt sind. Alle Aufgaben, 
die Sie im Juli und Ende De-
zember anpacken, haben mit 
Mars und Jupiter beste Aus-
sichten auf Erfolg. Allerdings 
warnt Pluto ganzjährig vor 
Machtspielen. Lassen Sie sich 

bei Verträgen also keinesfalls 
unter Druck setzen. 
Gesundheit/Wohlbefin-
den 
Uranus trägt bis in den Früh-
sommer einige Unruhe in 
Ihren Alltag. Dank Saturn 
kommt Ihnen Ihr Selbstver-
trauen jedoch nicht abhan-
den. Mit Merkur und Uranus 
fühlen Sie sich im Januar nicht 
nur mental topfit. Zudem fin-
den Sie dank Neptun und Ve-
nus in der Meditation Kraft 
und innere Führung für das 
ganze Jahr. 

Zwillinge 
Liebe/Partnerschaft 
Bis in den Mai steht Ihre Liebe 
dank Jupiter in voller Blüte. Im 
März sollten Sie dem Partner 
jedoch mehr Aufmerksamkeit 
schenken, mahnt Venus. Ab 
Sommer bringt Uranus fri-
schen Wind in Ihre Beziehung. 
Im Juli wird es mit Venus und 
Mars stürmisch. Dank Merkur 
und Saturn können Sie im Au-
gust Pläne schmieden.
Geld/Beruf 
Richten Sie Ihr Augenmerk auf 
groß angelegte Projekte, die Sie 
dank Jupiter bis zum Ende des 
Frühjahrs erfolgreich abschlie-
ßen können. Mars versorgt Sie 
von April bis Juni sowie im 
August mit der nötigen Durch-
setzungskraft. Vorsicht gilt je-
doch Anfang September, wenn 
Uranus und Merkur vor Streit 
warnen.
Gesundheit/Wohlbefin-
den 
Dank Jupiter fühlen Sie sich 
bis in den Frühsommer wohl 
in Ihrer Haut. Zudem stecken 
Sie mit Mars voller Tatendrang. 
Und auch im Spätsommer 
strotzen Sie vor Kraft, wobei 
Sie es mit Uranus nicht über-
treiben sollten. Viel Bewegung 
an der frischen Luft wäre ein 
geeignetes Ventil, um die Ener-
gien strukturiert freizugeben.

Krebs 
Liebe/Partnerschaft 
Singles können bis Juni dank 
Uranus die neue und überra-
schende Liebe finden. Auch 
Paare erleben eine schöne Be-
lebung ihres Miteinanders, 
wobei Merkur im Juni Ge-
spräche über Ihre Gefühle be-
günstigt. Im August flirten Sie 
dank Venus und Mars, um mit 
Jupiter bis zum Jahresende aus 
dem Vollen zu schöpfen. 
Geld/Beruf 
Packen Sie Ihre Vorhaben mit 
Mars̀  Power bis April an und 

hören Sie dabei auf Ihre Intu-
ition. Halten Sie von Ostern 
bis Herbst Ihr Geld gut zusam-
men, und gehen Sie keine Ri-
siken ein, rät Neptun, zumal 
Saturn im Sommer Sparsam-
keit verlangt. Somit verbessern 
sich Ihre Aussichten ab Juni 
dank Jupiter enorm. 
Gesundheit/Wohlbefin-
den 
Sie fühlen sich bis Mai sowie 
ab Herbst recht wohl, da Sa-
turn für stabile Ausgeglichen-
heit sorgt. Gleichwohl schafft 
Mars speziell bis April sowie 
im Spätsommer stets Unruhe. 
Dank Jupiter und Mars können 
Sie im Oktober Ihre Batterien 
kräftig aufladen. Ab November 
befrieden Neptun und Merkur 
Ihre Gedanken.

Löwe 
Liebe/Partnerschaft 
Ihr Wunsch nach einer har-
monischen Partnerschaft ist 
bis Frühsommer stark ausge-
prägt. Im Mai erklimmen Sie 
mit Jupiter, Mars und Venus 
den Gipfel des Liebesglücks. 
Und doch stellt sich mit Ura-
nus die Frage, ob die Liebe hal-
ten kann. Im Juli und August 
erhalten Sie dank Merkur und 
Saturn Gewissheit.
Geld/Beruf 
Mit Uranus und Pluto müs-
sen Sie umfassende Verände-
rungen an Ihren Projekten 
vornehmen. Dank Neptun 
gewinnen Sie ab April intui-
tiv einen besseren Einblick in 
die Aufgaben. Ab Juli eröffnet 
Ihnen Uranus ganz neue Per-
spektiven, die im November 
dank Mars und Merkur in ei-
nen sehr attraktiven Vertrag 
münden.
Gesundheit/Wohlbefin-
den
Mars verleiht Ihnen von Ap-
ril bis Juni enorme Kräfte, 
macht Sie aber im Oktober 
auch merklich aggressiv. Zu-
dem zerren Uranus und Pluto 
im Frühjahr an Ihren Nerven. 
Mit Sport finden Sie im August 
und September dank Mars 
und Uranus einen gesunden 
Rhythmus, um im Alltag die 
richtige Balance zu finden.

Junfrau
Liebe/Partnerschaft 
Ihr Wunsch nach einer glück-
lichen Partnerschaft ist bis 
Mai recht stark. Doch mit 
Venus und Mars erklimmen 
Sie erst im Juli den Gipfel des 
Liebesglücks. Gleichwohl um-
treibt Sie ab Sommer mit Ura-

nus die Frage, ob die Liebe hal-
ten kann. Auf offene Fragen 
finden Sie im September dank 
Merkur eine Antwort.
Geld/Beruf 
Alle Projekte, die langfristig 
angelegt sind, prüft Saturn 
bis Mai sowie ab Spätsommer 
auf ihre Tragfähigkeit. Zudem 
warnt Jupiter bis Mai vor un-
nötigen Ausgaben, er unter-
stützt jedoch danach Ihre 
Bemühungen, so dass im De-
zember der Erfolg eintritt. Im 
November warnt Mars Sie je-
doch vor Überarbeitung.
Gesundheit/Wohlbefin-
den
Bis März, im Juli sowie im Ok-
tober verleiht Ihnen Mars fast 
unerschöpfliche Kräfte. Hinzu 
kommt, dass Uranus bis Juni 
für mentale Frische sorgt, wes-
halb Jupiter anschließend ein 
grundlegendes Wohlbefinden 
ermöglicht. Insofern machen 
Ihnen im Herbst die von Sa-
turn angezeigten Erkältungen 
kaum etwas aus.

Waage 
Liebe/Partnerschaft 
Freuen Sie sich im Mai dank 
Jupiter, Mars und Venus auf 
ein Feuerwerk der Leiden-
schaft. Zudem verzaubert Ve-
nus Sie im Juli und Ende Ok-
tober mit Zärtlichkeit, wobei 
sich die Liebe dank Uranus 
trotzdem lebhaft zeigt. Spezi-
ell im September können Sie 
Ihre Gefühle mit Venus und 
Merkur gut in Worte kleiden.
Geld/Beruf 
Mit Jupiter an Ihrer Seite kön-
nen Sie bis Mai Ihre Vorhaben 
voller Zuversicht in die Tat 
umsetzen. Saturn überprüft 
jedoch von Juni bis August die 
Schlüssigkeit Ihrer Pläne und 
verlangt ein klares Konzept. 
Somit gelingt Ihnen im Sep-
tember mit Merkur, Mars und 
Uranus bei Verhandlungen der 
große Durchbruch.
Gesundheit/Wohlbefin-
den
Pluto verleiht Ihnen ganzjäh-
rig enorme Widerstandskräfte, 
wobei Jupiter und Uranus Ih-
nen bis Oktober Vitalität und 
Wohlbefinden bescheren. Im 
Juni zeigen Neptun und Saturn 
eine leichte Schwächephase 
an. Zum Aufladen Ihrer Batte-
rien sollten Sie dann ruhig ein 
bisschen Sport treiben, emp-
fiehlt Mars.

Skorpion 
Liebe/Partnerschaft 
Mit Uranus kommt bis Som-

mer jede Menge Schwung in 
Ihr Liebesleben. Dank Venus 
dürfen Sie sich im November 
auf intensive, leidenschaftli-
che Stunden zu zweit freuen. 
Wenn Sie im Oktober klärende 
Gespräche führen, sorgt Jupi-
ter dafür, dass Ihre Liebe bis 
Jahresende profitiert und kein 
Strohfeuer bleibt.

Geld/Beruf 
Pluto baut ganzjährig eine 
Menge Leistungsdruck auf, 
doch Uranus öffnet Ihnen bis 
Juni viele neue Türen. Gehen 
Sie Machtkämpfen bewusst 
aus dem Wege. Wenn Sie Ende 
Februar sowie Anfang April 
Verhandlungen aufnehmen, 
können Sie Ihre Vorhaben mit 
Mars̀  Unterstützung im Okto-
ber final durchsetzen.
Gesundheit/Wohlbefin-
den 
Mit Pluto spüren Sie ständig 
eine gewisse Anspannung. Sa-
turn sorgt zumindest bis Mai 
sowie im Herbst für mehr Sta-
bilität. Übernehmen Sie nicht 
zu viele Verpflichtungen. Zu-
dem erhöht Mars von April 
bis Juni das Verletzungsrisiko. 
Gönnen Sie sich im Novem-
ber mit Venus und Neptun ein 
Verwöhnprogramm.

Schütze
Liebe/Partnerschaft  
Jupiter verwöhnt Sie bis Mai 
mit schönen Stunden zu zweit, 
auch wenn Sie an der Ehr-
lichkeit des Partners zweifeln. 
Im Juni und August veredeln 
Neptun und Merkur Ihre Ge-
danken, so dass Sie die See-
le Ihres Partners mit Worten 
streicheln. Anfang Dezember 
erleben Sie mit Venus und 
Mars ein Feuerwerk der Ge-
fühle.
Geld/Beruf 
Ergreifen Sie mit Mars bereits 
Anfang Januar die Initiative. 
Gehen Sie aber bis Frühjahr 
bei Ihren Vorhaben behut-
sam vor, um den Überblick zu 
behalten, mahnt Jupiter. Ab 
Sommer sollten Sie mit Ura-
nus übereilte Entscheidungen 
vermeiden. Gespräche im No-
vember bringen dank Mars 
und Merkur den Durchbruch.
Gesundheit/Wohlbefin-
den 
Mit Jupiter überschätzen Sie 
im Frühjahr ein wenig Ihre 
Kräfte. Im Juli macht Mars ge-
legentlich gereizt. Bleiben Sie 
locker, und treiben Sie mehr 
Sport, zumal Sie mit Venus zu 
viel schlemmen. Uranus stra-
paziert ab Sommer gehörig Ihr 
Nervenkostüm. Im Oktober 
finden Sie dank Venus und 
Neptun innere Ruhe.

Steinbock 
Liebe/Partnerschaft
Uranus sorgt bis Sommer so-
wie im Spätherbst für ein le-
bendiges Liebesleben. Doch 
zeigt Neptun von Ostern bis 
Herbst einige Unklarheiten 
in Ihrer Beziehung an, zumal 
Jupiter ab Sommer die Erwar-
tungen viel zu hoch schraubt. 
Dank Venus und Mars wird es 
jedoch im Dezember beinah 
feurig-leidenschaftlich.
Geld/Beruf 
Bis Juni können Sie dank Ura-
nus neue Wege beschreiten. 
Treffen Sie dazu im Mai mit 
Merkurs Unterstützung die 
erforderlichen Absprachen. 
Saturn blockiert zunächst bis 
August Ihren Aufstieg und ver-

langt von Ihnen ein schlüssi-
ges Konzept. Doch mit Mars‘ 
Power gelingt Ihnen im Okto-
ber der ersehnte Erfolg.
Gesundheit/Wohlbefin-
den 
Uranus sorgt bis Sommer für 
nervliche Frische, während 
Saturn Sie körperlich bestens 
stabilisiert. Einen gewissen 
Schlendrian wegen Neptun 
und Jupiter von Ostern bis 
Jahresende können Sie mit 
leichtem Sport entgegenwir-
ken, rät Mars speziell im Juli. 
Ihr Wohlfühlmonat ist dank 
Venus und Neptun der Dezem-
ber.

Wassermann 
Liebe/Partnerschaft 
Bis Sommer beschert Jupiter 
Ihrer Partnerschaft ein wohl-
iges Miteinander. Merkur 
und Uranus zeigen allerdings 
Anfang Februar erheblichen 
Gesprächsbedarf an. Im Juni 
verwöhnt Sie Venus mit pri-
ckelnder Zärtlichkeit, die Mars 
mit Leidenschaft befeuert. Plu-
to und Venus warnen im No-
vember jedoch vor Eifersucht.
Geld/Beruf 
Beruflich bietet Ihnen Jupiter 
bis Mai eine Vielzahl günstiger 
Möglichkeiten. Bewahren Sie 
speziell von April bis Juni die 
Ruhe, wenn Mars zu Schnell-
schüssen anstachelt. Dank 
Uranus können Sie ab Juni 
mit neuen Ideen punkten, mit 
denen Sie im November dank 
Merkur und Pluto einen enor-
men Gewinn erzielen können.
Gesundheit/Wohlbefin-
den 
Mit Uranus und Pluto stehen 
Sie bis ins Frühjahr ordent-
lich unter Anspannung, zumal 
Mars von April bis Juni das 
Verletzungsrisiko merklich er-
höht. Jupiter sorgt jedoch zu-
mindest bis Mai für erkennba-
re Entlastung. Reduzieren Sie 
also Ihr Pensum. Erst ab Som-
mer stellt sich dank Uranus 
spürbare Erholung ein.

Fische 
Liebe/Partnerschaft 
Im Januar erleben Sie mit Ve-
nus, Mars und Uranus ein 
Feuerwerk der Gefühle. Über-
haupt dürfen Sie sich dank 
Neptun bis März über Stunden 
voller Sinnlichkeit freuen. Ab 
Herbst verleiht Saturn Ihrem 
Miteinander die ersehnte Sta-
bilität. Wichtig: Im September 
bloß nicht von schönen Wor-
ten blenden lassen, mahnt 
Merkur.
Geld/Beruf 
Jupiter und Neptun warnen 
bis März vor Betrug und Un-
gereimtheiten. Jedoch verleiht 
Ihnen Saturn im Frühjahr die 
erforderliche Disziplin, so dass 
Sie stets auf Kurs bleiben. Dank 
Merkur und Saturn können Sie 
im Oktober mit Raffinesse ver-
handeln und somit im Dezem-
ber dank Mars und Uranus den 
gewünschten Erfolg erzielen.
Gesundheit/Wohlbefin-
den 
Saturn und Mars verleihen Ih-
nen bis Mitte April eine stabi-
le Leistungsfähigkeit, so dass 
Sie sich den Anforderungen 
des Alltags gewachsen fühlen. 
Stärken Sie bis März mit Nep-
tuns und Uranus‘ Hilfe Ihre 
gute Intuition. Ende Novem-
ber gewinnen Sie aus Ihren 
Träumen dank Merkur und 
Uranus klare Erkenntnisse.

Das Jahreshoroskop für 2025

Astrologe Volker Reinermann�  (Foto: privat)
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ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Kreis Offenbach (NHR) Nach 
sieben Jahren ist seit Mittwoch 
ein komplett überarbeiteter 
Internetauftritt unter www.
kreis-offenbach.de aufzuru-
fen. Die optisch neu gestaltete 
und neu strukturierte Website 
zeichnet sich durch eine klare 
Benutzerführung und die Op-
timierung für mobile Endgeräte 
aus. Dazu wurde sich an den 
aktuellen Standards digitaler 
Kommunikation orientiert. 
Die Menschen erhalten einen 
schnellen, intuitiven Zugang zu 
Themen und Informationen.
„Mit der neuen Website bieten 
wir eine moderne Plattform, die 
Orientierung gibt und einen 
schnellen Zugang zu den The-
men ermöglicht, die die Men-
schen interessieren“, so Landrat 
Oliver Quilling zum Start des 
neu gestalteten Internetauf-
tritts. „Prägnant zu erkennen 

ist die neue Suchfunktion. Wir 
wollen es allen leicht machen, 
schnell zu ihrem Anliegen 
eine Auskunft zu erhalten. Au-
ßerdem setzen wir auf einen 
Chatbot, der bereits am ersten 
Tag viele Fragen ganz selbstver-
ständlich beantwortet, andere 
muss er erst noch lernen.“
Aus der Perspektive der Bürge-
rinnen und Bürger
Die Navigation wurde aus der 
Perspektive der Bürgerinnen 
und Bürger erstellt. So erscheint 
direkt auf der Startseite ein gro-
ßes Feld. Besucherinnen und 
Besucher geben ihr Anliegen ein 
und werden zu den richtigen 
Informationen weitergeleitet. 
Dienstleistungen erscheinen ge-
bündelt ganz vorne. Ebenso auf 
einen Blick und Klick sind häu-
fig gesuchte Anliegen, darunter 
Kfz-Zulassung, Führerschein 
oder Verpflichtungserklärung, 

zu finden. Auf der Karriereseite 
wird über offene Stellen infor-
miert. Die Struktur ist über-
sichtlich in die vier Hauptberei-
che „Service“, „Kreis“, „Freizeit“ 
und „Themen“ gegliedert. Eine 
optimierte Suchfunktion er-
möglicht schnelle Zugriffe auf 
relevante Inhalte. Alle, die mehr 
Informationen haben möchten, 
lesen in der Themenwelt Inter-
essantes und Wissenswertes zu 
Gesundheit, Familie, Integrati-
on und vielem mehr.
Digitale Anlaufstelle
Auf der neuen Internetseite ist 
neuerdings ein Chatbot integ-
riert. „Kroffi“, der digitale As-
sistent, beantwortet rund um 
die Uhr Fragen zu den Dienst-
leistungen und zum Kreis Of-
fenbach. Da er ein lernendes 
System ist, kann es durchaus 
vorkommen, dass eine Frage un-
beantwortet bleibt. Jedoch wird 

er durch jede nicht beantworte-
te Frage schlauer. 
Service für alle
Die neue Onlinepräsenz des 
Kreises Offenbach lässt sich mit-
hilfe der Sprachauswahl in über 
40 verschiedene Sprachen au-
tomatisch übersetzen. Ebenso 
ist eine Übersetzung in leichte 
Sprache durchgängig möglich. 
Einige Inhalte sind bereits in 
Gebärdensprache vorhanden, 
weitere werden folgen. Für ein 
Mehr an Barrierefreiheit sorgen 
auch zahlreiche persönliche 
Einstellungsmöglichkeiten, wie 
Kontrast, rot-grün, Dunkelmo-
dus oder das Ausblenden von 
Bildern. 
Veranstaltungen direkt ein-
tragen
Alle, die Veranstaltungen im 
Kreis Offenbach bewerben 
möchten, können diese weiter-
hin selbst unter www.kreis-of-

fenbach.de/veranstaltungska-
lender eintragen. Nach einer 
redaktionellen Prüfung werden 
sie Teil des Veranstaltungska-
lenders und sind auch via Open 
Data auslesbar. 
Bei der Neugestaltung der Web-
site hat der Kreis Offenbach auf 
den bewährten Anbieter, die 
Advantic GmbH aus Lübeck, 
gesetzt. Knapp 13 Monate nach 
dem Konzeptionsworkshop 
ist nun die neu gestaltete Sei-
te im Netz. Wer Anregungen 
oder Wünsche hat, kann diese 
gerne an das Redaktionsteam, 
E-Mail ikiss@kreis-offenbach.
de, senden. Das Onlineangebot 
wird kontinuierlich weiterent-
wickelt. So wird als nächster 
Schritt im Frühjahr 2025 die Fä-
higkeit als Progressive Web App 
folgen. Die Homepage kann 
dann quasi als App auf dem 

eigenen Endgerät unabhängig 
von Stores angelegt werden.
Fakten und Zahlen zur Websi-
te des Kreises Offenbach
erstmals online: 2001
Umfang: rund 27.500 Datensät-
ze
Statistik der Besuche mit Tra-
ckingeinverständnis:
Seitenbesuche:	 r u n d 
625.000 in den letzten 12 Mo-
naten
Seitenansichten: 	 knapp 1,4 
Millionen. Durchschnittliche 
Aufenthaltsdauer: 2 Minuten 
und 24 Sekunden
Downloads: knapp 160.000
Zugriffe über Smartphones:	
rund 62 Prozent
Direktaufrufe:	 gut 60 Pro-
zent
Aufrufe über Suchmaschinen:	
etwa 38 Prozent
� (Screenshot: NHR)

Kreis Offenbach mit 
neuer Internetseite

Chatbot „Kroffi“ beantwortet Frage

Kreis Offenbach (NHR) Der di-
gitale Raum bietet viele Chan-
cen, birgt aber auch erhebliche 
Risiken. Hassrede, Cybermob-
bing und Diskriminierung be-
einflussen das Leben vieler 
Menschen und wirken sich be-
sonders stark auf Kinder und Ju-
gendliche aus. Eine neue Studie 
des Deutschen Jugendinstituts 
(DJI) zeigt, dass fast ein Drittel 
der Jugendlichen bereits Hass 
im Internet erlebt hat. Diese 
Erfahrung führt nicht nur zu 
psychischen Belastungen, son-

dern gefährdet auch das soziale 
Miteinander.
Um über diese Problematik zu 
informieren und Lösungsansät-
ze zu entwickeln, lädt der Kreis 
Offenbach gemeinsam mit der 
Kreisvolkshochschule und der 
DEXT-Fachstelle Pro Prävention 
zu einer Vortragsveranstaltung 
mit anschließender Diskussi-
on ein. Die Veranstaltung mit 
dem Titel „Hass im Netz - reli-
giös und politisch motivierte 
Diskriminierungen und päd-
agogische Handlungsansätze“ 

findet am Montag, 20. Januar 
2025, von 19:00 bis 21:15 Uhr 
im Tagungsraum 2.002 im Haus 
des Lebenslangen Lernens, 
Frankfurter Straße 160-166 in 
Dreieich-Sprendlingen, statt. 
Die Veranstaltung richtet sich 
an alle, die mehr über die Dy-
namik von Hass im Netz erfah-
ren möchten. Ziel ist es, für die 
Problematik zu sensibilisieren 
und aufzuzeigen, wie Hass im 
Netz wirksam begegnet werden 
kann.
Referent, Professor Dr. Stefan 

Aufenanger, Professor für Erzie-
hungswissenschaft und Medi-
enpädagogik an der Universität 
Mainz, beleuchtet die verschie-
denen Formen von Hate-Speech 
und ihre psychologischen und 
gesellschaftlichen Auswirkun-
gen. Neben einer Analyse der 
Dynamiken digitaler Feindse-
ligkeit stellt Aufenanger kon-
krete Handlungsweisen vor, um 
junge Menschen vor den Folgen 
von Hass im Netz zu schützen 
und sie nachhaltig in ihrer Per-
sönlichkeit zu stärken. Profes-

sor Dr. Stefan Aufenanger ist 
renommierter Wissenschaftler, 
Beiratsmitglied der Stiftung Di-
gitale Spielekultur und Mithe-
rausgeber der Fachzeitschrift 
„on. Lernen in der digitalen 
Welt“. 
Interessierte sind gebeten, sich 
unter Angabe der Kursnummer 
D010005 bei der vhs Kreis Of-
fenbach, Telefon 06103 3131-
1313 oder E-Mail vhs@kreis-of-
fenbach.de, anzumelden. 
Details zu der Veranstaltung 
gibt es bei Dr. Janoš Klocke von 

der DEXT-Fachstelle Pro Präven-
tion im Kreis Offenbach Telefon 
06074 8180-4209 oder E-Mail 
ProPraevention@kreis-offen-
bach.de, sowie bei Frank Dörner 
von der Volkshochschule Kreis 
Offenbach, Telefon 06103 3131-
1332 oder E-Mail f.doerner@
kreis-offenbach.de. Weitere In-
formationen zu den Angebo-
ten der Fachstelle und der vhs 
gibt es im Internet unter www.
kreis-offenbach.de/PRO-Prä-
vention und www.vhs-kreis-of-
fenbach.de.

Digitale Feindeligkeit im Netz
Vortrag zu „Hass im Netz“ am 20. Januar 

Kreis Offenbach (NHR) Euro-
pa fördern und gestalten: Das 
EU-Förderprogramm „Bürge-
rinnen und Bürger, Gleich-
stellung, Rechte und Werte“ 
(CERV) bietet eine einzigartige 
Möglichkeit, Projekte zu rea-
lisieren, die sich für zentrale 
europäische Werte wie Gleich-
stellung, Gewaltprävention und 
bürgerschaftliches Engagement 
einsetzen. Am Mittwoch, 22. 
Januar 2025, findet von 14:00 
bis 15:30 Uhr eine kostenlo-
se Online-Veranstaltung statt, 
die spannende Einblicke in die 
Fördermöglichkeiten dieses 

Programms bietet. Organisiert 
wird die Veranstaltung vom 
EUROPE DIRECT Relais Rhein-
Main, dem EUROPE DIRECT 
Darmstadt, der Wissenschafts-
stadt Darmstadt, Abteilung In-
ternationale Beziehungen, dem 
EUROPE DIRECT NordOstHes-
sen sowie der Kontaktstelle 
CERV Deutschland.
CERV, ein Förderprogramm 
der Europäischen Union, stellt 
über einen Zeitraum von sieben 
Jahren mehr als 1,5 Milliarden 
Euro zur Verfügung, um Projek-
te zu unterstützen, die sich für 
zentrale europäische Werte wie 

Gleichberechtigung, Gewalt-
prävention, bürgerschaftliches 
Engagement und Anti-Diskri-
minierung einsetzen. Ziel ist es, 
Initiativen zu fördern, die den 
sozialen Zusammenhalt stärken 
und die Grundrechte in der Eu-
ropäischen Union verteidigen.
Interessierte können sich kos-
tenlos über den Link https://
beteiligungsportal.hessen.de/
portal/rpda/beteiligung/the-
men/1005248 anmelden und 
sich ab 13:55 Uhr einloggen. Die 
Veranstaltung beginnt mit einer 
Einführung in die Schwerpunk-
te des Programms und bietet 

anschließend eine detaillierte 
Betrachtung des Aktionsbereichs 
„Bürgerschaftliches Engagement 
und Partizipation“. Dieser Be-
reich richtet sich insbesondere 
an Kommunen und Vereine, die 
Bürgerbegegnungen oder Projek-
te zur Städtevernetzung planen 
und dafür europäische Unter-
stützung in Anspruch nehmen 
möchten. Vorgestellt werden 
die aktuellen Ausschreibungen 
für kommunale Begegnungen 
und Netzwerke, begleitet von 
anschaulichen Projektbeispielen 
und einer kurzen Einführung 
in das Antragsverfahren, bevor 

die Themen Bürgerbegegnungen 
und Städtevernetzungen vertieft 
werden. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer haben die Mög-
lichkeit, Fragen zu stellen und 
sich direkt mit den Organisato-
ren auszutauschen. Das Ende der 
Veranstaltung ist für 15:30 Uhr 
vorgesehen. 

Weitere Informationen zu der 
Veranstaltung und allen The-
men rund um Europa gibt es im 
EUROPE DIRECT Relais Rhein-
Main, Tel. 06074 8180-3110 und 
E-Mail europe-direct@kreis-of-
fenbach.de.

Online-Veranstaltung zum EU-Förderprogramm CERV
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten fi nden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes 
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0, 
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1 
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen, 
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr, 
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80
Polizeisprechstunde
Die Polizeisprechstunde fi ndet jeden Mittwoch zwischen 16 und 18 Uhr 
in Zimmer 107 des Urberacher Rathauses (Tel. 911 875) statt.
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Informationen 
der Stadt Rödermark

Geburtstagskinder
Urberach
04.01. Bruno Schmidl, Freiherr-v.-Stein-Str. 24, � 88 Jahre
05.01. Wolfgang Grosser, Gebrüder-Grimm-Str. 31, � 70 Jahre
07.01. Ali Paksoy, Kinzigstr. 34,�  78 Jahre
09.01. Hans-Dieter Günther, Adam-Opel-Str. 8, � 82 Jahre
09.01. Peter Heilig, Kranichweg 8,�  76 Jahre
10.01. Heinz Graap, Hallhüttenweg 68,�  70 Jahre

Ober-Roden
04.01. Ingrid Specht-Lotz, Darmstädter Str. 68,�  72 Jahre
05.01. Maria Hitzel, Dieburger Str. 98, � 84 Jahre
08.01. Hildegard Scheit, Raffaelstr. 10a, � 91 Jahre
08.01. Hildegard Hitzel, Breubergstr. 10,�  81 Jahre
09.01. Claus-Klemens Lechner, Ringstr. 20, � 80 Jahre
09.01. Karl-Heinz Hahn, In der Plattenhecke 5C, � 74 Jahre
10.01. Rosa Braun, Breidertring 74, � 91 Jahre

Diamantene Hochzeit
08.01. Katharina und Helmut Michel, Lindenweg 9

04.01.  	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2 a, Rödermark, Tel.: 06074/98218
05.01.	 Center Apotheke
	 Offenbacher Straße 9, Dietzenbach, 
	 Tel.: 06074/914280
06.01.	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104, Rödermark, Tel.: 06074/94750
07.01.	 Martins Apotheke
	 Babenhäuser Str. 23-27, Dietzenbach, 
	 Tel.: 06074/85280
08.01. 	 Apfel Apotheke
	 Darmstädter Straße 79, Münster, Tel.: 06071/630444
09.01.  	 Apotheke Esser oHG
	 Traminerstr. 17, Rödermark, Tel.: 06074/84230
10.01.	 Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68, Dudenhofen, 
	 Tel.: 06106/2897795

Apotheken-Notdienst

Terminvereinbarungen 
für den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangelegen-
heiten müssen telefonisch Ter-
mine vereinbart werden. Dafür 
stehen die Verwaltungskräfte 
montags bis donnerstags von 8 
bis 12 Uhr und von 14 bis 16 
Uhr sowie freitags von 8 bis 12 
Uhr zur Verfügung. Das gilt 
für das Standesamt (unter der 
911-710), das Bürgerbüro (911-
712), den Fachbereich Öffent-
liche Ordnung (911-713), die 
Fachabteilungen Kinder und 
Jugend (911-714), den Fach-
bereich Kultur, Heimat und 
Europa (911-715), die Bauver-
waltung (911-716), die Kommu-
nalen Betriebe (911-719) sowie 
die Finanzverwaltung mit dem 
Steueramt und der Stadtkasse 
(911-720). 

Beratung
Alle Beratungen im Rathaus 
Urberach, 1. Stock; Termine 
nach Vereinbarung; offene 
Sprechstunde dienstags von 8 
bis 12 Uhr
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: 
Katharina Peifer, Tel. 911-357, 
sozialberatung-gefluechtete@
roedermark.de
Außensprechstunde im Mehr-

generationenhaus Schiller-
Haus: mittwochs von 8 bis 12 
Uhr, Anmeldung bei Katharina 
Peifer, Tel. 911-357, sozialbe-
ratung-gefluechtete@roeder-
mark.de
Beratung Wohnungssicherung
Termine nach Vereinbarung: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354, 
und Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351, wohnungssi-
cherung@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung; 
seniorenundsozialberatung@
roedermark.de
Sozialberatung für Urberach, 
Messenhausen und Bulau: Ve-
rena Reinhard, Tel. 911-356
Sozialberatung für Ober-Ro-
den: Selma-Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351
Sozialberatung für Waldacker: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354
Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trinkbrun-
nenstr. 10, montags von 8 bis 
12 Uhr; Anmeldung bei Sel-
ma-Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351
Außensprechstunde Walda-
cker: Bürgertreff, Goethestr. 39, 
erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr; Anmeldung bei Ste-
fan Petzold, Tel. 911-354

Senioren
Tanz und Sport für Senioren
Seniorentanz: donnerstags, 10 
Uhr, Halle Urberach
Seniorensport: mittwochs, 9.30 
Uhr, Halle Urberach; 11.15 
Uhr, Kulturhalle, Graf-Rein-
hard-Saal
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10, Telefon 

911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Ge-
meindezentrum St. Gallus, Tel. 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr

Bürgertreff Waldacker
Sprechstunde der Quartiersma-
nagerin
Dienstags und freitags von 10 
bis 12 Uhr; Anmeldung er-
wünscht: Tel. 94852, andrea.
sobanski@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung 
Erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr 
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebens-
jahr
Mutter-Vater-Kind-Spielkreis
mittwochs von 10 bis 12 Uhr 
ab dem ab 8. Monat bis zum 3. 
Lebensjahr

Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, stephan.
reich@roedermark.de
Koordination: Christiane Ras-
mussen, mobil 0160 6165779 (9 
bis 14 Uhr, außer mittwochs), 
christiane.rasmussen@roeder-
mark.de
Jugendarbeit: Stephanie Geisz, 
Tel. 31012-11, stephanie.geisz@
roedermark.de

Frauenbüro
Montags, dienstags und don-

nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach tele-
fonischer Vereinbarung: Tel. 
911-242, frauenbeauftragte@
roedermark.de

Integration
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach telefo-
nischer Vereinbarung: Tel. 911-
242, vielfalt@roedermark.de

Abfuhrkalender
Bioabfall (14-täglich)
Bezirke D und E: Montag, 6. Ja-
nuar
Bezirke B und C: Dienstag, 7. 
Januar
Bezirk A: Mittwoch, 8. Januar
Altpapier
Bezirke C und D: Donnerstag, 
9. Januar
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem 
Abfuhrkalender / Abfallratge-
ber zu entnehmen (auch unter 
www.roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Mate-
rialien müssen spätestens am 
folgenden Werktag zwischen 
8 und 11 Uhr den Kommuna-
len Betrieben, Telefon 911-956, 
gemeldet werden. Ansonsten 
ist eine nachträgliche Abfuhr 
nicht möglich.
Gelber Sack
Bezirk 1: Dienstag, 7. Januar
Bezirk 2: Mittwoch, 8. Januar
Bezirk 3: Freitag, 10. Januar

Rödermark (NHR) Nach den 
aktuell anstehenden Grund-
reinigungs- und Wartungsar-
beiten wird sich der Schwimm-
bereich im Badehaus ab dem 
ersten Öffnungstag im neuen 
Jahr 2025 (Donnerstag, 2. Ja-
nuar) blitzblank und attrak-
tiv für die Gäste präsentieren. 
Doch alle, die Lust auf einen 
winterlichen Abstecher zu Be-
wegung und Entspannung im 
Wasser verspüren, sollten die 
reduzierten Öffnungszeiten be-

achten.
Bis zum 31. Januar gilt folgende 
Regelung: montags und mitt-
wochs bleibt die Badezone ge-
schlossen. An allen anderen 
Wochentagen sind Besucher ab 
10 Uhr willkommen. Kassen-
schluss ist jeweils um 16 Uhr. 
Um 16.45 Uhr heißt es: „Bitte 
die Becken verlassen, denn wir 
schließen in 15 Minuten.“
Am Dienstag, 7. Januar, mu-
tiert das Bad in der letzten 
Schulferienwoche ab 12 Uhr zu 

einem Tummelplatz für „Fun 
& Action“. Dann hat das junge 
Publikum im großen Becken 
„Vorfahrt“ mit Spielgeräten 
im Format XXL. Auch Flossen- 
und Meerjungfrauschwimmen 
mit mitgebrachten Antriebs-
hilfen kann ausprobiert wer-
den.
Ab Februar ist wieder regu-
lärer Betrieb mit Schul- und 
Vereinssport am Montag und 
Mittwoch sowie der gewohnt 
umfangreichen Palette an 

Schwimmkursen. Wer sich 
dazu einen Überblick verschaf-
fen und die Online-Anmelde-
funktion nutzen möchte, klickt 
auf die Internetseite www.ba-
dehaus-roedermark.de.
Wie immer ist bei all den ge-
nannten Terminen und Son-
derregelungen zu beachten, 
dass der Saunabereich davon 
nicht betroffen ist. Infos zum 
dortigen Zeit- und Preistableau 
werden aufgelistet auf der In-
ternetseite www.saunaritter.de.

Badehaus: Blitzblank ins Schwimmjahr 2025
Im Januar sind reduzierte Öffnungszeiten zu beachten 

Waldacker (NHR) Die engagier-
ten Ehrenamtlichen der Quar-
tiersgruppe Waldacker begin-
nen das neue Jahr mit ihrem 
turnusmäßigen monatlichen 
Treff am ersten Dienstag im 
Monat. Am 7. Januar sind inte-
ressierte Bürgerinnen und Bür-
ger ab 18 Uhr im Bürgertreff 
herzlich willkommen.
Die Quartiersgruppe ist kein 
Verein. Man versteht sich als 
eine Gemeinschaft von en-
gagierten Bürgerinnen und 
Bürger, die sich für eine gute 
Nachbarschaft in Waldacker 
einsetzen. Immer am ersten 
Dienstag im Monat finden die 
sogenannten Arbeitstreffen der 
Gruppe statt. Dann wird orga-

nisiert, man tauscht sich un-
tereinander aus und schmiedet 
neue Ideen. Museumstouren 
oder Kaffeenachmittage, Boule 
spielen oder zusammen Essen 
gehen, Feste feiern…vieles ist 
möglich, viel wurde schon un-
ternommen. 
Derzeit arbeiten die Quar-
tiersaktivisten daran, weitere 
Sitzgelegenheiten rund um 
Waldacker zu schaffen. Dafür 
werden noch tatkräftige Per-
sonen gesucht, die die Gruppe 
einmalig oder auch gerne öfter 
unterstützen möchten. Wer 
sich informieren möchte, wird 
auf der Website der Gruppe un-
ter www.quartier-waldacker.de 
fündig.

Quartiersgruppe                    
lädt ein

Wer macht mit? Monatliches Treffen                      
am 7. Januar im Bürgertreff

Urberach (NHR) Das Werk-
statt-Café in der Halle Urber-
ach öffnet auch im neuen Jahr 
immer am ersten Mittwoch im 
Monat seine Türen.
 Ins neue Jahr startet das Repa-
raturteam wegen des Feiertags 

aber erst am Mittwoch, dem 8. 
Januar. Von 16 bis 19 Uhr re-
parieren die ehrenamtlich en-
gagierten Spezialisten defekte 
Alltags- und Gebrauchsgegen-
stände. Pro Gast nimmt das 
Team maximal zwei Geräte an. 

Die letzten Reparatur-Objekte 
des Tages werden ab 18.30 Uhr 
in Augenschein genommen. 
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Der Service ist kos-
tenfrei. 
Geöffnet ist auch die Fahrrad-

werkstatt, deren Dienste für 
Fahrräder, Dreirädchen oder 
auch selbst gekaufte Rollato-
ren genutzt werden können. 
Dorthin kommt man über den 
linken Seiteneingang der Hal-
le. 

Werkstatt-Café wieder geöffnet

Urberach (NHR) Sonntags nicht 
mehr alleine sein! Das ist dem 
ehrenamtlichen Helferteam 
vom mobilen Friedhofscafé 
der Quartiersgruppe Urberach 
besonders für Friedhofbesu-
chende, Alleinstehende und 
Hinterbliebene eine Herzens-
angelegenheit. Das ehrenamt-
liche Team unterbreitet daher 
von Januar bis April einmal 
pro Monat ihr Café-Angebot 
im Franziskus-Haus der Caritas. 
Los geht es am Sonntag, dem 5. 

Januar, von 14 bis 16 Uhr.
Das Franziskushaus befindet 
sich gegenüber dem Fachmarkt-
zentrum in der Ober-Rodener 
Straße 18–20. Der barrierefreie 
Gemeinschaftsraum im Erdge-
schoss des Hauses ist bestens 
für die Treffen ausgestattet. Das 
Helferteam lädt bei einer Tasse 
Kaffee und selbstgebackenen 
Kuchen zum geselligen Aus-
tausch ein. 
Das Angebot der Quartiersgrup-
pe Urberach ist unverbindlich 

und für alle Gäste kostenlos. 
Über eine Spende zur Kostende-
ckung freut sich das Team. Die 
Gespräche und die Begegnung 
stehen im Vordergrund. Es er-
setzt jedoch keine professionel-
le Trauerbegleitung. 
Ab Mai werden die Ehrenamt-
lichen ihr beliebtes Tischlein-
deck-Dich wieder auf dem Ur-
beracher Friedhof anbieten. 
Weitere Informationen findet 
man auf der Homepage www.
quartier-urberach.de.

Winterangebot des                                  
mobilen Friedhofscafés

Monatlicher Treff im Franziskus-Haus ab dem 5. Januar
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Betriebsferien vom 20.12.2024 bis 11.01.2025.
Ab 13.01.2025 sind wir wieder für Sie da.

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Erfahrung. Offenheit.
Individualität.
Jeder Abschied ist eine
persönliche Erinnerung.

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Kaufe alle Wohnwagen, Wohn-
mobile, Traktoren, Bagger,
Anhänger, Baumaschinen, zahle
bar und Höchstpreise! Tel. 0151/
71872306 , 06258/5089921

Pflegehelferin sucht neue Betreu-
ungsstelle in Privathaushalt! Ich
betreue seit vielen Jahren Nonstop
pflegebedürftige Menschen. Ver-
richte alle Pflege und Haushalts-
pflichten selbstständig. Nur Lang-
fristig mit Wohnmöglichkeit! Bitte
nur seriöse Anfragen! 0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,
Wohnwagen/- mobile, Traktoren,

Bagger, auchmit Mängeln.
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair.
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

24 Stunden erreichbar!

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
069 - 34875842

Herr Kunzmann kauft an: Pelze
aller Art, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushalts-
auflösungen, kostenlose Bera-
tung und Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös und
diskret, Barabwicklung vor Ort
von Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr

06104/9879935

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile,Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Baujahr, Km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise
Sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

0151/ 7187 2306
06258/5089921

Zur Pflege der Außenanlage
suchen wir eine/n Mitarbeiter/in,
gerne auch Rentner/in,
auf MINIJOB-Basis
Siemes Schuhcenter,
Boschring 2-6/63329 Egelsbach;
AZ: 8:00 - 9:30 Uhr, Bewerbung
bitte tel. unter 02452 1571494

Ober-Roden (NHR) Als „be-
sinnlichen Jahresabschluss“ 
am Ende eines turbulenten 
Jahres 2024 konnte man die 
Weihnachtsfeier der Aktiven 
am vergangenen Freitagabend 
bezeichnen. Der Großteil aller 
drei Herrenmannschaften, so-
wie Alte Herren, Schiedsrich-
ter, Helfer, Abteilungsleitung 

und Vorstand waren bei der 
Weihnachtsfeier in der TS-Hal-
le anwesend und sorgten für 
ein kurzweiliges und gemütli-
ches Fest. Für die Verpflegung 
sorgte essenstechnisch die 
Gaststätte zur Turnerschaft 
mit einem vielseitigen Buffet. 
Mit Luca Duizendstra, Joel 
Amstätter und Max Weber hal-

fen drei B-Junioren-Fußballer 
bei der Getränkeverpflegung 
zum Selbstkostenpreis mit. 
So konnten die Fußballer und 
das Team dahinter am Ende 
eines intensiven Jahres in den 
Austausch treten, was her-
vorragend angenommen und 
umgesetzt wurde. Abteilungs-
leiter Norbert Eyßen bedank-

te sich in seiner Rede für das 
Engagement der Aktiven und 
holte alle Anwesenden in pun-
cto „Aktuelles Vereinsgesche-
hen“ ab. Einen humorvollen 
Rahmen schaffte auch Alex 
Schmidt, ein Teil des Kreisli-
ga-Podcast „Division 9“ und 
selbst aktiver Fußballer in der 
2. Mannschaft der TSO. In ih-

rem Podcast, der sich um das 
Geschehen in der A- und B-Li-
ga Dieburg dreht, hatten er und 
sein Teamkollege Sebastian 
Müller (1C) angekündigt, den 
Vereinstorschützenkönig des 
Jahres zu küren. Im Endeffekt 
wurden die besten Torschüt-
zen aus den drei Herrenteams 
geehrt und mit einer Packung 

„Merci“ beschenkt. Das waren 
in der 1. Mannschaft Yannik 
Schultheis mit neun Toren und 
in der 2. Mannschaft Jan Keck, 
ebenfalls mit neun Toren. Ver-
einstorschützenkönig wurde 
ausgerechnet Sebastian Müller 
aus der 3. Mannschaft mit 16 
Toren im Vereinsjahr 2024.
� (Foto: privat)

TSO-Fußball-Weihnachtsfeier zum Jahresabschluss

Rodgau (RZ) Der Countdown 
für den Evangelischen Kirchen-
tag von 30. April bis 4. Mai un-
ter dem Motto „Mutig. Beherzt. 
Stark.“ in Hannover hat begon-
nen. Das Evangelische Dekanat 
Dreieich-Rodgau bietet eine 
Gruppenfahrt an und nimmt 
ab sofort Anmeldungen entge-
gen.  
Mehrere Teilnahmeoptionen 
bietet das Evangelische De-
kanat Dreieich-Rodgau auch 
in diesem Jahr für das große 
Christentreffen am langen Wo-
chenende rund um den Tag der 
Arbeit an. Ebenso gibt es Früh-

bucher-Rabatte für Menschen, 
die sich bis 19. Februar 2025 
anmelden. 
Das reguläre Eintrittsticket 
für die gesamten 5 Tage kostet 
149 oder 129 Euro. Familien 
zahlen zusammen 199 bezie-
hungsweise 179 Euro. Schü-
ler*innen, Azubis, Studierende, 
Rentner*innen und Menschen 
mit Behinderung zahlen einen 
ermäßigten Betrag von 89 oder 
mit der Frühbucher-Option 79 
Euro. 
Zudem können sich Mitreisen-
de entweder eine eigene Un-
terkunft suchen oder über das 

Dekanat Unterkunft in einem 
Gemeinschaftsquartier für Ein-
zelpersonen (39 € für vier Über-
nachtungen) oder für Familien 
(59 Euro) buchen. Wer möchte, 
kann auch mit dem Dekanat 
in einem von mehreren Klein-
bussen anreisen. Das kostet pro 
Sitzplatz um die 45 Euro. 
Den Link zur zentralen Bu-
chungs-Webseite des Dekanats 
finden Interessierte unter htt-
ps://qrco.de/dekt3gau. Weitere 
Informationen und schriftliche 
Anmeldungen bei Pfarrerin 
Stefanie Keller, stefanie.kel-
ler@ekhn.de. Anmeldeschluss 

für die Dekanatsgruppenfahrt 
ist am 19. Februar für Frühbu-
cherrabatt und Gemeinschafts-
quartier. Tickets und Plätze in 
einem der Busse können bis 
31. März reserviert werden. 
Zu einem Vortreffen laden die 
Kirchentagsbeauftragten des 
Dekanats für Donnerstag, 3. 
April, ein. Weitere Informatio-
nen erhalten die Angemeldeten 
rechtzeitig. 
Gottesdienst zur Einstimmung
Zur Einstimmung auf den 
Deutschen Evangelischen Kir-
chentag feiert das Dekanat 
nicht nur mit Teilnehmenden, 

sondern mit allen Fans und In-
teressierten einen Gottesdienst 
am Kirchentagssonntag, 16. Fe-
bruar 2025. Er beginnt um 10 
Uhr in der Johanneskirche Lan-
gen, Carl-Ulrich-Straße 6. 
Größtes Christentreffen im 
deutschsprachigen Raum
Von 30. April bis 4. Mai 2025 
erwartet der 39. Deutsche 
Evangelische Kirchentag in 
Hannover über 100.000 Dau-
erteilnehmer*innen und Ta-
gesgäste, die sich zusammen 
im Glauben stärken und über 
Zukunftsthemen und Fragen 
der Zeit austauschen wollen. 

Der Kirchentag verwandelt die 
Gastgeberstadt traditionell in 
ein buntes Glaubens-, Kultur- 
und Musikfestival. Das vielfäl-
tige Programm des alle zwei 
Jahre stattfindenden, größten 
Christentreffens im deutsch-
sprachigen Raum besteht aus 
Gottesdiensten und Festen, 
Podiumsdiskussionen, Kon-
zerten, Workshops und Bibel-
arbeiten, Ausstellungen und 
jeder Menge Mitmach-Kultur. 
Besucher*innen freuen sich auf 
fünf Tage volles Programm mit 
Glauben, Kultur, Debatten und 
Gemeinschaft. 

Ab sofort anmelden zur Kirchentags-Gruppenfahrt
30. April bis 4. Mai 2025 in Hannover

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

N a c h r u f

Der Vorstand des VdK Ortsverbandes Urberach trauert um sein langjähriges Mitglied

Gerda Flory
Frau Flory verstarb am 13.12.2024 im Alter von 87 Jahren.

Sie war seit 28 Jahren im Vorstand aktiv, zunächst als Vertreterin der Frauen und zuletzt 
als Beisitzerin, verantwortlich für die Mitgliederverwaltung.

Für ihre im Sozialverband VdK geleistete ehrenamtliche Tätigkeit wurde Frau Flory 
mit der „Ehrenplakette des VdK Hessen-Thüringen“ in Bronze ausgezeichnet.

Wir verlieren mit Frau Flory eine zuverlässige, kompetente und stets hilfsbereite 
Mitstreiterin für die Interessen des VdK sowie unseres Ortsverbandes.

Wir werden unsere Gerda vermissen und ihr Andenken bewahren.

Der Vorstand 
Sozialverband VdK Hessen-Thüringen e.V. 
Ortsverband Urberach
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Stark gegen
den Schmerz,

sanft zum
Körper!

�Bekämpft speziell
Arthrose

�Wirksam & gut
verträglich

� Individuell dosierbar
dank Tropfenform

Körper!

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
Arthro

(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

Unsere Empfehlung
bei Arthrose

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx 
Arthro

(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

Arthrose ist die am häufigsten
auftretendeGelenkerkrankung, die
vor allem ältereMenschen betrifft.
Etwa die Hälfte der Frauen und ein
Drittel der Männer über 60 Jahren
leiden unter dieser Erkrankung.1
Sie entsteht durch den schrittwei-
sen Abbau des Gelenkknorpels,
der normalerweise als stoßdämp-
fende Schicht zwischen den Kno-
chen wirkt und so Reibung verhin-
dert. Schäden am Knorpel führen
zu Schmerzen, anfangsmöglicher-
weise nur bei Bewegung, später je-
doch auch im Ruhezustand.

Formen und Arten von
Arthrose
Knorpelschäden können an je-

dem Gelenk entstehen, sodass es
sehr viele unterschiedliche For-
men der Arthrose gibt. Die am
stärksten beanspruchten Gelenke
sind jedoch am häufigsten betrof-
fen. Mit mehr als dem dreifachen
Körpergewicht werden beispiels-
weise die Kniegelenke beim Trep-
pensteigen belastet.

Kniearthrose
Zunächst fällt es schwer, das

Knie ganz durchzudrücken.
Knack- und Reibegeräusche
werden hörbar. Treppensteigen
verursacht Schmerzen, die sich
unter Belastung langsam steigern,
aber auch plötzlich einschießen

Arthrose in Hand-
und Fingergelenken
Arthrose in den Fingern befällt

in der Regel die beiden Endgelen-

ke der Finger sowie das Grund-
gelenk des Daumens. Diese Ar-
throsen treten typischerweise bei
Frauen in denWechseljahren auf.
Die Handarthrose ist eine weitere
Form von Arthrose, die sich auf
die Gelenke derHand auswirkt.
So können selbst einfachste
Handgriffe zu einer echten
Herausforderung werden.

Schulterarthrose
Typisch sind zunächst unspe-

zifische Schulterschmerzen, vor
allem bei Belastung der Schulter.
Zunehmend stellen sich aller-

Arthrose-Schmerzen sind ein
Hilfeschrei der Gelenke!

Spezieller Wirkstoff bekämpft alle Formen

können. Im fortgeschrittenen
Stadium treten schließlich starke
Schmerzen beim Gehen auf.

Hüftarthrose
Erste Anzeichen sind einge-

schränkte Beweglichkeit und
Schmerzen in der Leiste und
im Gesäß. Mit fortschreiten-
der Erkrankung beginnen die
Betroffenen zu hinken, um das
schmerzende Gelenk zu ent-
lasten. Die Schmerzen machen
einfache Handlungen wie das
Binden von Schuhen zu einer
Herausforderung.

1Deutsche Arthrose-Hilfe: e.V.: https://www.arthrose.de/arthrose/haeufigkeit (Stand 2023) • 2Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 3Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildungen Betroffenen nachempfunden
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

dings auch Ruheschmerzen und
eine morgendliche Steifheit des
Gelenks ein. Im weiteren Verlauf
kommt es zu einer Bewegungs-
einschränkung bei Dreh- und
Überkopfbewegungen.

Der vielversprechende
Wirkstoff Viscum album
Trotz der enormen Belastung

gibt es Hoffnung für Betroffene,
denn Forscher fanden heraus,
dass der natürlicheWirkstoffVis-
cum album bei Arthrose helfen
kann! Dieser findet auch in ande-
renTherapiegebieten Anwendung
und hat sich unabhängig davon
auch in der Krebstherapie als
erfolgreich erwiesen. Der Wirk-
stoff überzeugt laut Experten bei
Arthrose, da er sowohl schmerz-
lindernd als auch entzündungs-
hemmend wirkt.2 Mehr noch:
Dieser kann laut In-vitro-Studien
sogar bestimmte Körperzellen
stoppen, die den Gelenkknorpel
bei Arthrose angreifen.3 Somit
wird der Knorpel geschützt. In
Deutschland ist das rezeptfreie
Arzneimittel Rubaxx Arthro er-
hältlich, das den Wirkstoff Vis-
cum album hoch konzentriert
enthält. Das Arzneimittel zeichnet
sich vor allem durch seine gute
Verträglichkeit aus, da keinerlei
Neben- oder Wechselwirkungen
bekannt sind.

Bei der Hüftarthrose
spüren viele
Betroffene einen
Anlaufschmerz.

Millionen Betroffene leiden an einer Form von Arthrose.

Medizin ANZEIGE

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag, 3.Januar	
19.00 Uhr: (St. Nazarius) 
Abendmesse (Elisabeth Beck-
mann u. verst. Angehörige // 
Heinrich Huther // Herbert 
Richter)
Samstag , 4.Januar	
17.30 Uhr: (St. Gallus) Vor-
abendmesse 
Sonntag, 5.Januar	
10.30 Uhr: (St. Nazarius)	
 Eucharistiefeier
Kollekte an Sa/So: Afrikatag
Montag,  6.Januar	
Erscheinung des Herrn – 
Hochfest 	
19.00 Uhr: (St. Nazarius) 
Eucharistiefeier
Mittwoch, 8.Januar	
18.00 Uhr: (St. Gallus) Abend-
messe mit Aussendung der 
Sternsinger beider Gemein-
den
(Ehel. Adam u. Eva Eder, Ge-
org u. Margarete  Frank, Mar-
ga Frank-Schwarz, Georg Vet-
ter,  Oskar Lotz, leb. u. verst. 
Angeh.)
Kollekte: Sternsingeraktion 
Freitag, 10.Januar	
18.30 Uhr: (St. Nazarius) 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr: Abendmesse (Al-
fons Köhler)
Samstag, 11.Januar	
17.30 Uhr:	 (St. Nazari-
us)
Vorabendmesse  (Helene 
Pfuhl)

Sonntag, 12.Januar	
10.00 Uhr: (St. Gallus) Eucha-
ristiefeier mit Abschluss der  
Sternsingeraktion beider Ge-
meinden
Kollekte an Sa/So: Sternsinger
Türkollekte St. Nazarius: Kir-
chenrenovierung
Die Pfarrbüros machen 
auch Weihnachtsferien, 
es gelten folgende Schließzei-
ten zu beachten:  Pfarrbüro 
St Gallus: bis 12.Januar ge-
schlossen. Pfarrbüro St. Naza-
rius: bis 5.Januar geschlossen.
Krippenwache in St. Na-
zarius: Von Weihnachten 
an bis zum 2. Sonntag nach 
Weihnachten (5.Januar) ist 
unsere Kirche wieder täglich 
von 16 bis 18 Uhr offen für 
den Besuch und das Gebet vor 
der Krippe. 
Sternsingeraktion 2025: 
Wann findet die Aktion statt 
und wer wird besucht: Nach 
dem gemeinsamen Aussen-
dungsgottesdienst am 8.Janu-
ar um 18 Uhr in St. Gallus.
St. Gallus: Vom 9. – 11.Janu-
ar gehen die Sternsinger von 
ca. 9 - ca. 17 Uhr in Urberach 
soweit möglich von Haus zu 
Haus.  In der St. Gallus Kirche 
liegen bis zum 1.Januar Listen 
aus, in die Sie sich für einen 
Besuch der Sternsinger eintra-
gen können.
St. Nazarius: Samstag, 11.Ja-
nuar von ca. 8.45 Uhr – ca. 17 
Uhr. Für einen Besuch ist eine 
Anmeldung erforderlich. An-
meldungen liegen in der 

St. Nazarius Kirche aus (An-
meldeschluss 1.Januar). Bitte 
beachten Sie, dass dieses Jahr 
das erste Mal keine Besuchs-
zeiten für die Hausbesuche 
am 11.Januar angeben werden 
können. Bitte stellen Sie sich 
darauf ein, dass die Besuche 
ganztägig zwischen 9.30 Uhr 
– 16  Uhr erfolgen können.
In Ober-Roden werden zu-
sätzlich Segensbriefe zum 
Abholen angeboten. Diese 
können am 11.Januar zwi-
schen 10 Uhr und 14 Uhr im 
FORUM abgeholt werden. In 
diesem Fall bedarf es keiner 
Anmeldung für einen Haus-
besuch der Sternsinger. 
Kolpingsfamilie Ober-Ro-
den: Mittwoch, 8. Januar 
2025 – Stammtisch: Wir be-
ginnen um 19.30 Uhr im 
Gasthaus zum Löwen (Mort-
sche) in Ober-Roden. Wir 
freuen uns über Gäste.
 Seniorennachmittag in 
St. Nazarius: Wir laden 
herzlich zum Seniorennach-
mittag am 16.Januar um 14.30 
Uhr ins Forum St. Nazarius 
ein. Wolfgang Seitz unterhält 
uns mit Liedern und Couplets 
von Otto Reutter.
Wir freuen uns auf einen lus-
tigen Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen.
Babbel Kaffee der kfd 
St. Gallus: Unser langjähri-
ges beliebtes DienstagsKaffee 
(von Rosel Schindler geleitet, 
an dieser Stelle nochmals vie-
len Dank für die Jahre lange 

Leitung), wird im Neuen Jahr 
zum Babbel Kaffee. Wir wol-
len einen Raum schaffen, in-
dem sich ALLE Frauen treffen 
können.
An jedem 3. Donnerstag in 
ungeraden Monaten, wollen 
wir weiterhin alle interes-
sierten Frauen zu Kaffee und 
Kuchen einladen. Das erste 
Treffen wäre am 16.Januar 
um 14.30 Uhr im Gemeinde-
zentrum.
Eine-Welt-Laden: Öff-
nungszeiten: Di, Do, Fr, Sa 10 
Uhr – 12.30 Uhr. 

Ev. Kirchengemeinde 
Rödermark

Sonntag, 5.Januar
10.00 Uhr: Gemeinsamer 
Gottesdienst mit Abendmahl 
-  Winterkirche, Pfr. i. R. 
Frithjof Decker, Ev. Petruskir-
che Urberach
11.15 Uhr: Kaffee nach der 
Kirche, Vorbereitung, Saal
Montag,  6.Januar
19.15 Uhr: Alphornbläser Saal
20.00 Uhr: Posaunenchor
Dienstag,  7.Januar
10.00 Uhr: Frauenfrühstücks-
kreis, Gemeindesaal Ober-Ro-
den
18.00 Uhr: Gitarrengruppe, 
Ansprechpartnerin Doris Hu-
ber, über das Gemeindebüro, 
Saal Urberach
Mittwoch, 8.Januar
14.30 Uhr: Gemütlicher 
Nachmittag der Seniorinnen 
und Senioren, Fairer Handel 
am Beispiel Schokolade mit 
Pfrin. Sandra Scholz, Ev. Ge-
meindehaus Urberach
18.00 Uhr: Guck mal rein - of-
fener Treff für Frauen
18.30 Uhr: Jongliergruppe 
„Los Droppos“, Gemeindesaal 

Urberach
19.30 Uhr: GA-Sitzung per 
Zoom 
Donnerstag, 9.Januar
10.30 Uhr: Neuer Krabbel-
kreis für Eltern mit Kindern, 
die ab März 24 geboren wur-
den, Start einer neuen Gruppe 
- Reinschnuppern erwünscht, 
Dachstudio Urberach
14.30 Uhr: Seniorentreffen, 
Seniorentreffen mit Karten-
spielen, Ev. Gemeindehaus 
Urberach
15.30 Uhr: Rödermärker Brot-
korb, Ausgabe von Lebens-

mitteln, Ausgabe L-Z, in den 
Räumlichkeiten der Petrusge-
meinde
Dienstag, 10.Januar
18.30 Uhr: Posaunenchor, 
Leitung. Matthias Wetzlar, 
Gemeindesaal Ober-Roden
Die Kirchen sind zum Inne-
halten und zum Gebet geöff-
net.
Wissenswertes und Ak-
tuelles erfahren Sie auf der 
Homepage. www.GOCKE-
LundFISCH.de

Rödermark (NHR) Ob Anlie-
gen, Anregungen oder einfach 
ein persönlicher Austausch 
die CDU Rödermark lädt ein: 
„Nutzen Sie die Gelegenheit, 
mit dem Bürgermeister in 
entspannter Atmosphäre zu 
plaudern. Heiße Getränke wie 
frisch gebrühter Kaffee, aroma-
tischer Tee oder auch Glühwein 
sorgen dabei für eine gemütli-
che Stimmung.“
Die CDU Rödermark freut sich 
auf hoffentlich ähnlich zahl-

reiche Besucherinnen und Be-
sucher, wie bei den erfolgrei-
chen Veranstaltungen zuvor.
Weitere Termine für das Kaf-
fee-Bike im Januar 2025
Wer bei den letzten terminen  
verhindert war, hat auch im 
neuen Jahr die Möglichkeit, 
das Kaffee-Bike zu besuchen:
18. Januar, von 9 bis 12 Uhr, 
am Badehaus in Urberach.
25. Januar, von 9 bis 12 Uhr, auf 
dem Marktplatz in Ober-Ro-
den. 

Gemütlicher Plausch 
beim Kaffee-Bike 

Weitere Termine im Januar
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